Hallo, guten Tag liebes Publikum. Willkommen bei Raibabel!!
Hallo Juan, worum geht es in dieser Sendung?
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Hallo David, danke dass du mich eingeladen hast. Ja, weiβt du, jetzt, wo es so viel über einigen Menschen gesprochen wird, möchte ich euch Amparo Poch vorstellen, die wichklich einiges geleistet hat und doch von der Geschichte fast komplett vergessen wurde. 
Amparo Poch (Zaragoza 1901-Toulouse 1968), Ärztin, Feministin, Pazifistin und Verfechterin der Frauenrechte.
Bild Wikipedia

· Wann hat Amparo Poch gelebt und warum ist sie Ärtzin geworden?

Schon als Kind wollte A.P. Ärtzin werden, vielleicht weil sie damals in der Nähe eines Krankenhauses wohnte und sah, wie viele Kranke dorthin kamen. Aber ihr Vater, ein unerbittlicher Soldat, verbot ihr, dieses Studium zu absolvieren. Aus diesem Grund studierte A.P. zuerst auf Lehramt und begann danach, im Jahr 1922, mit ihrem Medizinstudium. Damals waren es bei 97 Männern nur zwei Frauen, die in Zaragoza dieses Studium abgeschlossen haben. Sie lebte in harten Zeiten, besonders für Frauen, und sie erlebte sowohlden spanischen Bürgerkrieg als auch den zweiten Weltkrieg.

· Als Feministin wies Amparo Poch gerade während dieser schweren Zeit auf die Ungleichheit zwischen Frauen und Männern hin. Woran sollten wir uns diesbezüglich erinnern?

A.P. gründete 1934, mit der Hilfe von anderen, eine Zeitschrift mit dem Titel Mujeres libres, mit dem Ziel, die vollständige Liberalisierung der arbeitenden Frauen zu unterstützen. Außerdem kämpfte sie für die Gleichstellung von Frauen und Männern und für das Recht der Frauen auf Selbstbestimmung: das geschah vor allem in der Zeit der spanischen Republik und während ihres Exils in Frankeich.

· An welchen anderen Aktivitäten war sie noch beteiligt?

A.P. war auch eine eingagierte Pazifistin und gründete 1936 als Teil der WRI (War-Resisters-International) die Liga hispánica contra la guerra. Amparo war der Meinung, dass alle Kriege zwecklos und ungerecht sind, weil das Ziel immer die Vorherrschaft einer Guppe über die andere ist.

· Was möchtest du abschließend noch Besonderes über Amparo Poch erwähnen?

Also, ich möchte noch einen Aspekt hervorheben: unsere Ärtzin kämpfte auch für die sexuelle Freiheit und die reproduktiven Rechte der Frauen. Sie war auch davon überzeugt, dass die Ehe, der Kapitalismus und der Privatbesitz ein "perverses Dreieck" bilden. Freie Liebe bedeutete für sie, weder Verträge einhalten zu müssen noch Pflichten zu haben. Und wenn jemand eine neue Liebe findet, sollte man neue Wege finden, ohne sich darum zu erzürnen oder zu verärgern.

Danke, Juan, für den sehr interessanten Beitrag und danke auch fürs Zuhören.
Wir hoffen, es hat euch Spaβ gemacht.
Weitere links:

https://es.wikipedia.org/wiki/Amparo_Poch_y_Gasc%C3%B3n
https://www.elperiodico.com/es/mas-periodico/20180414/amparo-poch-gascon-doctora-libre-6750793
https://www.elsaltodiario.com/alkimia/nuestra-genealogia-amparo-poch-y-gascon-en-el-50-aniversario-de-su-muerte
http://pensarenelmargen.blogspot.com/2018/12/mujeres-libres-y-amparo-poch-y-gascon.html
https://amparopoch.wordpress.com/biografia-amparo-poch/
Und wer noch Lust hat, kann auch ein Video sehen (11 Min.):

https://www.youtube.com/watch?v=IN_a7JY40gI
